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Szenenbild « Auf gefährlichen Spuren »

Der neue HARRY PIEL-Film

Als HARRY PIEL im Frühjahr anlässlich

der Erstaufführung seines letzten
Films (« Menschen und Masken ») in
Zürich und Bern persönlich auftrat, war er
Gegenstand von Sympathie-Kundgebungen,

auf die eine Henny Porten hätte
stolz sein können. Und nicht enden wollte
damals der Beifall, als er erklärte, dass

er eben mit einer fast zwanzig-köpfigen
Gesellschaft aus dem Jungfraugebiet
komme, wo inmitten von Schnee und
Eis, unter den launenhaftesten
Wetterverhältnissen und gefährlichsten Strapazen

sein nächster Film, « Auf gefährlichen

Spuren » zum grössten Teil gedreht
wurde,

14

Mit Recht hat man damals die Erwartungen

sehr hoch gespannt und die kürzliche

Erstaufführung in Zürich hat erwiesen,

dass Harry Piel mit diesem Bild
selbst die kühnsten Hoffnungen
übertroffen hat. Das Manuskript ist eine
fortgesetzte Reihe waghalsiger Sensationen,
dabei aber im kömischen Stil gehalten
und Harry Piel hat Gelegenheit, alle
Minen springen zu lassen. Kein Wunder
deshalb, wenn der Film in Zürich täglich
ausverkaufte Häuser erziehlte. Er wird
nun auch in den übrigen Schweizer
Städten zur Vorführung gelangen.



Szenenbild aus dem Rex Ingram-Film « Scaramouehe »
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